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Neue	Ak'on	für	mehr	Willkommenskultur

Bremen.	Niemand	hat	sich	ausgesucht,	wo	er	geboren	wurde.	Und	ob	dort	gerade	
Hungersnot,	Krieg	oder	Gewalt	herrschen.	Es	sollte	selbstverständlich	sein,	Menschen	in	
Not	zu	helfen.	Es	gibt	derzeit	viele	Möglichkeiten,	Menschlichkeit	zu	zeigen	und	Hilfe	
anzubieten.	
Neben	einigen	kleineren	Projekten	kam	einigen	Bremern	die	Idee	zu	einer	Form	von	
„sLller	Hilfe“,	mit	der	jeder	ein	kleines	Zeichen	setzen	kann.	Das	ist	die	Vision:	Viele	kleine	
Zeichen	ergeben	eine	große	BotschaS.

So	entstand	die	Idee	zu	einem	Plakat,	welches	eine	deutliche	Willkommens-BotschaS	in	
dauerhaS	auf	die	Straße	tragen	soll.	Eine	BotschaS	–	jenseits	von	Hass	und	Hetze,	
religiöser	oder	poliLscher	Gesinnung	–	für	Willkommenskultur,	Nächstenliebe	und	
HilfsbereitschaS.

Plakat-Ak'on:	Menschen	willkommen
Das	DinA4-große	Plakat	zum	Ins-Fenster-Hängen	gibt	es	bereits	jetzt	in	mehreren	
Sprachen.	Es	kann	im	Internet	heruntergeladen	oder	an	einer	der	vielen	VerteilerstaLo-
nen	kostenlos	abgeholt	werden.	Seit	März	gibt	es	zudem	runde	Au[leber,	welche	
zusammen	mit	den	Plakaten	verteilt	werden.

Es	gibt	derzeit	bereits	über	20	Verteilerstellen	in	verschiedenen	Bremer	Stad^eilen,	aber	
auch	schon	in	Osterholz-Scharmbeck	und	Emden.	GeschäSsleute,	soziale	Einrichtungen,	
Kulturstä^en	und	Privatpersonen	unterstützen	die	AkLon	–	zu	den	Unterstützern	gehören	
etwa	Emmi	–	die	Suppenküche,	die	Bioläden	Tofazz	und	Flo^e	Karo^e,	das	evangelische	
InformaLonszentrum	Kapitel	8,	Flaschenpost	im	Ostertor	und	Peterswerder	oder	das	
Kulturzentrum	Schlachthof.	

Es	werden	nun	noch	weitere	Verteilorte	für	die	Plakate	gesucht,	vorzugsweise	in	noch	
nicht	abgedeckten	Stad^eilen	und	weiteren	Städten.	Ebenfalls	werden	Sponsoren	
gesucht,	welche	sich	an	den	Kosten	für	weitere	Druckauflagen	beteiligen.	„Für	nur	10	
Euro	lassen	sich	schon	150	weitere	Plakate	oder	100	Au[leber	drucken“,	betont	Hahn-
dorf.	



Für	Interessenten	die	keine	VerteilstaLon	in	Reichweite	haben,	wurde	von	den	IniLatoren	
jetzt	ein	Versandservice	eingerichtet.	Die	angeschlossene	Spendenpladorm	ermöglich	
auch	Mikro-Spenden	und	schü^et	100%	an	das	Projekt	aus.	

Um	den	mulLkulturellen	Gedanken	der	AkLon	zu	fördern,	gibt	es	außerdem	auf	der	
Website	das	Plakat	nicht	nur	in	Deutsch	und	Englisch,	sondern	auch	in	vielen	weiteren	
Sprachen	zum	Herunterladen	und	Selberdrucken.	

Mehr	InformaLonen	über	die	AkLon,	Unterstützer	und	Verteilerstellen	sowie	Plakate	zum	
Downloaden	unter

		 Deutsch:	h^p://www.menschen-willkommen.org/
		 Englisch:	h^p://www.humans-welcome.org/

Zudem	gibt	es	eine	Facebook-Seite	für	die	AkLon:
		 h^ps://www.facebook.com/menschenwillkommen

Ansprechpartner:	Sabine	und	Ulli	Hahndorf	
E-Mail:	info@menschen-willkommen.org

Bremen,	11.	April	2016	


